
Einleitung Tod eines Musikers 
 

Verehrte Angehörige und Trauergäste, 

 

Der letzte Ton ist gespielt, der letzte Ton ist verklungen, und die Musik verhallt 

ohne Echo- hier in dieser Halle des Abschieds. 

 

Es ist ein Zeichen dafür, das Du lieber ... deine Töne mit in eine andere Welt 

genommen hast. 

 

Diese Töne sind das Band, das alle Einwohner der Stadt ... mit Herrn ... ver-

knüpfte. 

 

Gemeinsam mit den Kameradinnen und Kameraden des Spielmannszug  hat er 

aus den Tönen eine Melodie geformt.  

 

Diese Melodien haben wir bei vielen Anlässen gerne gehört. 

 

Herr .... hat all die Jahre mit seinem Enthusiasmus sowie seiner Spielkunst vie-

len Menschen Freude geschenkt.  

 

Deshalb trauern heute alle Anwesenden hier an dieser Stätte des Abschieds  

um ihn.  

„Denn nur wer Freude sät, wird Freude ernten“. 

 

Unser ... kann auf eine reiche Ernte zurückblicken.  

 

Er hat an unzähligen Veranstaltungen teilgenommen und beherrschte das Musi-

zieren mit zahlreichen Instrumenten wie kein anderer. 



Denn die Musik war sein wahres Leben, die Musik war der Kern, die Quelle sei-

ner Kraft und Freude.  

 

Heute hier an diesen Ort versagen die Worte, aber wo die Rede nichts mehr 

vermag, drückt die Sprache der Musik unsere Gefühle aus.  

 

Die Musik verbindet über den Tod hinaus. 

 

In diesem Sinne soll jetzt eines seiner   Lieblingslieder als Zeichen unserer tiefen 

Verbundenheit mit Herrn .... erklingen. 


